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Pressemitteilung

Baubeginn Anfang 2004

Kaiserswerther Diakonie wird Betreiberin:

Neues Altenzentrum

in Ratingen-Lintorf

Ratingen / Düsseldorf, 17.Dezember  2003.  Im Ratinger Ortsteil Lintorf entsteht im nächsten Jahr ein neues Altenzentrum. Mit einer Kapazität von 80 Pflegeplätzen, davon 80 Prozent in Einzelzimmern, soll der dreigeschossige Neubau an der Straße „Zum Helpenstein“ , wenige Gehminuten vom Lintorfer Ortskern entfernt, dazu beitragen, den steigenden Bedarf an Pflegeplätzen im Kreis Mettmann zu decken. Die Generalplanung liegt in Händen des Architekturbüros  C.M.F. + Partner GmbH in Düsseldorf. Betreiberin wird die Kaiserswerther Diakonie aus Düsseldorf, die bereits das traditionsreiche Altenzentrum Haus Salem in Ratingen unterhält. Der Baubeginn ist für Anfang 2004 geplant. Mit der Eröffnung des neuen Altenzentrums rechnen die Beteiligten im Frühjahr 2005. Die Baukosten werden bei rund sechs Millionen Euro liegen.  „Eine besondere Herausforderung an Gestaltung und Konzept des Hauses liegt für uns darin, einen Ort und eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich auch Menschen, die an einer Altersdemenz erkrankt sind, sicher und geborgen,“ fühlen“ sagt Susanne Reitze-Jehle, Referentin des Fachbereichs Altenhilfe der Kaiserswerther Diakonie.

Ein Grund für die Neuplanung war die mittlerweile lange Warteliste von Haus Salem. Das Haus, das Anfang Oktober sein 150-jähriges Bestehen feierte, war von Theodor Fliedner zunächst als Erholungsheim für Diakonissen gegründet worden. Das Altenzentrum entstand im Jahre 1968. Heute verfügt „Haus Salem“ über 200 Plätze, davon 38 in betreuten Wohnungen. 
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, gehört mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Tagungs- und Gästehaus sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 250 Mitgliedern.

